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Kurzfassung In diesem Vorhaben werden photonische Technologien zur Reinigung der In-

nenraumluft bezüglich schwer abbaubarer organischer Schadstoffe entwi-

ckelt. Leichtflüchtige organische Verbindungen (VOC) führen zusammen mit 

polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffen (PAK) und polychlorierten 

Biphenylen (PCB) zum sogenannten „Sick-Building-Syndrom“. Da photokatalyti-

sche Systeme als Einzeltechnologie nur schwer in der Lage sind hochchlorierte 

organische Moleküle abzubauen, wird eine Verfahrenskombination mit Ozonie-

rung und Plasmaphotokatalyse angestrebt. Außerdem soll eine Kombination 

mit UV-C-Desinfektion erfolgen, um gleichzeitig eine konkurrenzfähige Reduk-

tion an Bioaerosolen zu gewährleisten und den Einsatz adsorptiver Filterme-

dien weiter zu reduzieren. 

Durch eine tiefgreifende, analytische Charakterisierung der Reaktoren muss 

einer Toxifizierung durch die Bildung problematischer Transformationspro-

dukte oder Endotoxine vorgebeugt werden. Gleichzeitig soll durch die Optimie-

rung regelbarer Parameter die Energieefizienz der modularen Reinigungssys-

teme erhöht werden.  
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